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Samstag den 27. Apr i l l872.

(156—1) Nr, 4!»?.

Edict.
Vei dem k. k. Bezirksgerichte Mottling ist die

Stelle des Vezirksrichters mit dem Iahresgehaltc
von 1300 f l . imd dem Vorriickungsrechtc in die
höhere Gel^ll^l i l fc von 1500 st.'in Erledigung
gekommen.

Die Bewerber wollen ihre gehörig belegten
besuche im vorgeschriebenen Woge

bis 1 2 . M a i 18 7 2
bei diesem Präsidium einbringen.

Vom Präsidium des k. k. Krcisgerichtes Ru-
^lfswert, am 25. Apri l 1872.

(154—2s Nr. 1713.

Edict.
Beim k. k. Krcisqcrichte Rudolfswert befinden

slch uachbencumtc Effekten, welche bisher nicht er-
mittelten Eigentümern zum Theile auf dem am

2 1 . Oktober v. I . abgehaltenen Jahrmärkte in
Cil l i , zum Theile auf anderen um dieselbe Zeit abge-
haltenen Märkten in der Umgebung von Natschach, !
Fichtenwald :c. lc. entwendet wurden, in Berwah- ^
rung, als: ^

1 Stück gefärbte Kottonina mit 5 Ellen,
1 Kittel aus blauer Kottonina,
1 blaue, fchon gebrauchte Schürze,
1 Kittel aus blaugeblümtcr Kottonina,
1 blaue, gclbgctupftc Schürze,
4 Paar Sohlen,
1 Paar Brandjohlen,
5 Stück Oberleder,
1 Nestel Satinclot,
1 großes baumwollenes Um Hängtuch,
1 großes grauwollcncs Umhäugtuch,
1 weißscidencs Tüchel,
1 Nestel gestreiftes Weberzeug mit 3 Ellen,
1 dto. dto. mit 5 Ellen,
1 grünfärbiger Ncgcnschirm.

Diejenigen, welche Anspruch auf dicse Gegen-
stände erheben wollen, werden aufgefordert, sich

b i n n e n J a h r e s f r i s t

vom Tage der dritten Einschaltung dieser Kund-
machung in die „Laibacber Zeitung" zu melden und
ihr Necht darauf nachzuweisen, widrigens dieselben
veräußert und der Erlös in strafgerichtlicher Ver-
wahrung ausbehalten werden würde.

Nudolfswcrt, am 16. Apri l 1872.

(155—1) " Nr. 336.

Die Unterlchrersstelle
an der dreiklassigen Volksschule in Ligist (Steier-
mark) mit einem jährlichen Gehalte von 300 ft.
und Naturalquartier im Schulhause ist zu besetzen,
und sind die betreffenden Gesuche

bis 10. Mai l. I .
dem Ortsschulrate Ligist einzuseudcn.
. Bezirksschulrat Boitsberg, am 29. März 1872.

Der Stellvertreter des Vorsitzenden.

IMjMbllltt M LMachel-MllNg N.96.
^ y Nr, 002.

Mllttorsbestellunss.
wir>^° '" l' t. BczirlS.c.ichte Neifniz

'^° dcm undctannt wo avwcscndeu Franz
"uze von Sode, sic bekannt ciegeben, daß
! '" ^>r Wahrung seiner Erbrechte nach
^^roßnrnt lcr Marin Piimö r von So-
^ v'c Herr Johann Fojoiaa von Soder.

°lS culüwl^äi iowm aufgestellt wurde.
Vtiir' i ' ^zirtsgericht Neifniz. am 22ten

^ - ^ Y Nr. 3214.

Erillltcrunss
"" die unbct.rntcn Erben der K a t h a r i n a

lauste rs ic von Zagurje.
Von dcm l. k. Bczillsgcilchlc Feistriz

^"rd den unbekannten Erben der Tabu-
laigläubigeiin Katharina Silsteröiö uon
Z'^oije erinnert, daß zur Wahrung ihrer
Aechtcbci deriintdicögcrichilichem Gescheide
vom 30, Dc,cmucr 187!, Z. 9^05, be-
willigten exck. Fcilbictung d ^ Realität
"er Maria Stdmat von Zagorje Nr 8,
Ulb.-Nr. 4 ' / , äd Herrschaft Prcm Hcrr
Manz Genier von Dorne« zum eurawr
Fac tum aufgestellt und ihm die bezüg-
ĉyc Rudril zugestellt wurde.

K. t. Bczillsgericht Fcistrij, am 20tcn
" l l l 1872.
(965^1) " ^ ' N>. 1373.

^ Erecutive
^ealitätcll-Vcrstcigcruttj,.
^ " °m l. l. städl. dclcg. Bezirksgerichte
°"ach wird bekannt gemacht:

^ ^ ici ubcr Ansuchen dcS IoslfZaucrl,
tu, ^^ ' ^"!°v>c, die exekutive Fcilbil-

"» der der Elisabeth Gaber von Obc> snize
« "°l'gen, gc.ichtl.ch auf lO32 fl. geschah.

«, lmGrundliuchc Zaycr »ud U'b.-Nr. 8
h^,°uuncndenNeali<ät i>cw. 150 fi. s. A.
Kku U" ""^ ^ ^ " ^ " ' 3cilbiclungS.Tag-

"""»en. und zwar die erste auf den
die, . , . . 1«. M a i ,

Weite auf den
Und kl. ^ - ^ ̂  ^ u n i

°le di.lle auf den
l^smal ^ , ^ " l i l 8 7 2 .
in be" W ^ '"ul tags von 9 bis 12 Uhr,
Unroll . ^ ^ " " ^ ' mit dcm Anhang an. ^
^vtrsl ' " ^ ^ " , daß diePfandrcalilät l'ci
°t>er ,,"' " '^ Zeiten Feilbi^nng nur um
dritte , ^ " Schähnngswcrl, bei der !
yellel>..,° " l ^ unler demselben hlntan-

D?° 3""'wi.d.
'"sl'esm >7'ä'l"tioni,.Bedinanissc, wornach '
l̂lchl) » " ledcr ^izitant vor gemachtem

^i tat m ^ ' f / " ^ Radium ^" H°«t>c" der
»vie ^ « 6°'"m,ssion zu erlegen hat, so
^Nl "v. Schäljnu^protololl und der
r ichi l ,^^^M'at t lo.met, in der dicSge-

Lall," ^U'slratnr eingesehen wcrdcn.,
°"«ch, am 0. Februar 1872.

(984—1) Nr. 3186. ^

Exekutive Feilbietlm^.
Bon dcm l. l. AezulSgcrichtc Fcistliz

wird betonn» gemach!:
ES sei zu der mit V^schcid vom 4tcn ^

Februar 1872, Z, 827. in der 6f<lutiol,S< !
sachc dcr l. l. Finanzprocliratur ^aidach ^
glgcli Iossf Iagodnil von Tomine Nr. 10
ans den 19. April 1872 anberaumten clstcn
Ncalfeilbirtung lein Kauftustigec erschienen,
dahcr zu der auf den

2 1. M a i 1 8 7 2
angeordneten Fclloictllüg geschritten we»-
dcn wild.

K. l. GczirlSgericht Fcislliz, am I9lcn
Apri l 1872.

l^961—1) Nr. 1101.

ClillllcrulllZ
an M a r i a I c n l o und dcr.n Ncchttz.

Nachfolger.
Vom k. l. slädt. dclcg. Hczirtögelichie

Laibach wird dcr »mlictanul wo licfiudl««
chen Malia Icnko eocntaell ihren Rtchto.
nachfolgcrn mittelst glgcnwarllgcn Ediltcs
crluncrl:

(Hs habe wider diejelben Josef Auster,
öii von Sniiic^ durch Hrn. Dr. Sajouic
die Klage do pi-^u. 18. Jänner 1872,
Z. 1101, auf Berjährt- und <ärlosa>ncr-
lläruog der filr sie auf dcr Realität Urb -
Nr. 12, Fol. I <̂1 Hoflock haflcuden
gordcruna pr. (>00 fl., dann per 0 Stuck
lais. Dutattn odcr 27 fl. eingebracht, wo,-
üdcr die Tagsatzung auf den

10. M a i 1 8 7 2 .
vormittags 9 Uhr, mit dcm Anhange dcS
§ 29 a. O. O. angeordnet wurde.

Da dcr AnscnlhallSorl dcr Gcllagtcn
diesem Gerichte uübelanut, isl so hat man
zu ihrer Vertheidigung und auf ihre Gc»
fahr und Unkosten den hicrortigen Advo-
katen Hrn. Dr. Munda als cursor uä
aowm aufgestellt.

Dic Gctlaglcn werden dessen zu dcm
Ende erinnert,damit sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst erscheinen, dcm aufgestellte,,
Vertreter ihre Ncchlsoehclfe an die Hand
geben odcr sich eincn anderen Sachwalter
bestellen können, widrigens sie sich dic
aus ihrer Versäumnis entstehenden Folgen
selbst beimtsscn mußten.

K. l. slädl.-dcltll.. Äe;irlsatricht Lai.
bach, am 21. Jänner 1872.

(9liO—I) ' Nr. 4071.

Uebertrassuuq
exekutiver Feilbiellmg.

Vom l. l. städt,-dclcg Bc^lrlsgciichle
l̂ aibach wird im Nachhange zum (ädicte
vom 10. Jänner 1872, Z. 475, belannl
gemacht:

Es werde über Ansuchen des Gcrnhald
Ciglcr, durch Dr. Sajooic, diemlt Vescheide

vom 10. Jänner 1872, H. 475, auf 5en
2. und 16. März 1872 angeordnete czcc-
lnlivc Fcilbietung dll für Helena Zalar
aus der Ncalilät drö Martin Stursa Nr. 3
iiä Sonnegg haftenden Satzpost, als dem
Alilausorcchlc auf dic Hälfte dcr Ackrrp^r-
zcllc Nr. 140 pr. 591 Quadralllaflcs auS
dcm itaufvlltruge vom I I .Ot lovcr 1856,
endlich dcr Rechte aus die Wiescnpmzcllc
Nr, 863 pr. 1489 Quadralllafler aus
dcm itaufucrtraye vom 16. März 1860,
zusammen iu dcm gerichtlich erhobenen
Schätzungswelle von 195 fl., auf

! 6. M a i und
10. J u n i d. I . ,

vormittags 9 Uhr, hicrgcnchls mit dem
vorigen Anhange übertragen.

Uaibach, am I I . März 1872.

(962—1) Nr. 2290.

Crekutive
^iealitateu-Versteigcruug.

Vom l. t. slädl.'dcllg. Aczlllsgnlchlc
iluldach wild'dclannl geuiachl:

6s jc> über Ansuchen dcs Maitm Novat
von Grußralschna die czcc. Fclll)iclung dcr
dcm ^runz tDll,rn von Noscn^ach gehörigen,
gerichtlich uus 872 st. 60 tr. g schätzte», im
<Ärund!nchc ud ^>plc<n 8ud Urb.'^lir. 40,
Mclf..Nr. 828, Eml-Nr, 92 uoltommen-
Ncalilüt pcw. 30 fl. s. Ä. ticwllll^cl und
hiczu drr> ^clldlclungS'Tagsatzungen, und
zwar die erste uuj dcn

11. M a i ,
die zweite auf den

12. J u n i
und die dritte auf dcn

13. J u l i 1 8 7 2 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
>n der Oer>chtSlanzln uul drm Anhange
angeordnet worden, daß die Psuüdrcallläl
bei dcr ctsttn und zwcilcn Fcildiclung nur
um oder über dcn Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangcgcbcn wc»ocn wird.

Die ^izitalionsbcdingnisse,. wornach
insbesondere jeder kizilanl vor gemachtem
Anbote ein lOpcrc. Vabium zu Handen
der L'zilallonS-iiummission zu cilegln hat,
jo wie das Schätzungeprotololl und der
GlundbuchStftratt tonnen in dcr dieSge»
richtlicheu Registratur clngcschcn weiden.

Laibach, am ü. März 1872.

(975-1 ) Nr. 1221.

Execiltivc Feildietung.
Bon dem t. t Ocznli'jjclichtc Rad-

lnannSdors wird hiemit bclonnt gcmucht:
^s sei ildcr daS Ansuchen dcr l. l. Fi-

nanzprocuratur ^aibach U0m. des Steuer-
Äcrurs gegen Valentin, bczichulig5N,c,se
jcdcsmulVolMlllaijvum9Uyl,hicl^ilchlS

mit dem Anhange bestimmt worden, daß
die feilzubietende Nealitiit nur bei dcr
Johann Nojman von Hofdoif weyen aus
dcm RncksllMdauSwcije vom 9. August
1872 schuldigen I I ft. 15' / , lr. 0. W.
o. 8. c. in die cxctulivc öffentliche Ver<
stcigcrung der dem letzteren gehöriaen, im
Grui'dbnchc Her,schuft Vclbes «ud Urb.«
Nr. 179 voilommenden Ncalilät, im ge-
richtlich erhobenen SchähungSweite von
724 fi. ö. W., gewllligcl und zur Vor»
„ahme turjelben die exet. Feilbielungs-
Taysatzungen aus den

17. M a i ,
! 7. J u n i und
17. J u l i l. I . ,

letzten Fcilbictima auch unter dem Schäz.
zungSwcrle an dcn Meistbietenden hintan-
gegeben werde.

Das SchätzunaSprolololl, der Grund-
buchs extract und die LizitalionSbedingnisse
töluen dci diesem Gcnchte in dcn gcwöhn«
lichtn AmiSslunden einglschcn weiden.

K. l. Btjillögclichl RadmannSdorf, am
4. April 1872.

(899—3) Nr. 1297.

Elilmcrullst.
Von dem l. l. Gcziilsuerichle Egg

wild dcn unl'ctannt wo abwesenden Martin
Traon und Martin Poloiml hiermit er-
innert :

ES habe Martin Kuhar vou Aich
wider dilsllben die Klacjc nus Verjährt» und
Erloschcncllläiullg der uuf den Urb.°Nr.
30 und 35 ilä Schtrcnbüchcl vorlommcndcn
Realitäten zu Gunsten dcS Mart», Po-
locnit sür die Fvldeiung aus dem Schuld»
scheine vom 5. Juli 1804 pr. 700 ft.
^. W. sammt Anhang, und zu Gunsten
des Martin Travn für die Forderung
aus dcm Verbliche vom 22. September
1804 pr. 700 st. L. W. vorgemerkten
Sahposten «ud i»rli0». 26. März 1872,
Z 1297, hiriamlS eingebracht, worüber
zur mündlichen Verhandlung oil Tag-
satzung auf den

28 . J u n i 1 8 7 2 ,

früh 9 Uhr, mit dem «nhange deS § 29
a. G. O. hieramlS angeordnet und den
Gellaalcn wc^cn ihrcs unbclanntcn Aus»
cnthalteS Michael Kuhar Mn. von Aich
als ouTÄwr uä ucwm auf ihre Gefahr
und ztostcn bestellt wurde.

Dcsscn werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen odcr sich einen
cmdcrn Sachwalter z» bcslellcn und anher
namhaft zu machen h^brn, widrigen« diese
Rechtssache mit dem ausgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K. l . Vezillsytlicht Egg, am 26.Mllrz
1876.
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(973-1) Nr. 637.

Kundmachung.
Vom l. t. Bezirksgerichte RadmannS»

dorf wiro lund gemc.cht. daß die für Jo-
hann Ieg l i i uud Gertraud Ieglic von
Grezje. lm.'e unbekannten Aufc»th^ltes,
bestimmten Rubriken Enl.-Nr. 637 dem
ihnen bestellten curator aä aowm zuge»
stellt worden sitid.

K. l . Bezirksgericht Radmannbdorf.
am 28. März 1872
^972—1) ^ Nr. 1194.

Bclanntmachung.
Vom l . t. Bezirksgerichte RadmannS«

dorf wird den Eheleuten Ignaz und Maria
Plümel von Recic, dann den Geschwistern
Ursula und Franz Plüm'. Maria Ma-
vern und Rosalia Rahne, unbekannten
AufciUhaltes. hiemit erinnert, daß der über
das Gesuch deS Herrn Valentin Plemclj
von Karner-Vcllach — als Eigentümers der
in Rcciö gelegenen, im Grnndbuche der
Herrschaft Beides Hs.-Nr. 6, Urb. 'N,. 543
voilommeiiden Realität — um Löschung
des Pfandrechtes rücksichliich des Lebens«
untcrhallcs und der Enlfcrtigung aus
dem Uebcrgabsoertrage vom 26, August
1811 ergangcnc Bescheid von Iioä., Zahl
1194, dem denselben aufgestellten curator
aä limio I.cwm Thomas Rogac von
Rccic zugestellt worden sei.

K. l . Bezirksgericht Nadmannsdorf.
am 30. März 1872.

(951^1) Nr?^058.

Erinneruug
an A n d r e a s M ä h e r , J a k o b und
E l i s a b e t h M ä h e r , F i d e l K l o -
ll ouS , A n d r e a s und F r a n z M ä h e r .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Lack
wird den Andreas Mäher, Jakob und
Elisabeth Mäher, Fldel KlobouS, Andreas
und Franz Mäher hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Johann Dems>ir von Lack, Ka»
puzmervorstaot Nr. 11, die Klage auf An-
erkennung der Verjährung nachstehender,
auf seiner im Grundbuche des Stadloo»
miniums Lack sud Urb.-Nr. 205 vorkom»
menden, zu Lack, Kapuzineruolsladt Hs.»
Nr. 11 liegenden Hausrealität haftenden
Sahposten, als:

1. Des zu Gunsten des Andreas Mäher
rücksichtlich des Wohunugsrechtes und
der M'ttafel versicherten UebergabS»
vertrage« vom 26. September 1799;

2. der für Jakob und Elisabeth Mahcr
versicherten väterlichen und mütterli-
chen Erbschaft a pr. 4 f l . 15 kr,;

3. des zu Gunsten des Fidel Klobous
versicherten Schuldscheines äo inwd.
11. Jänner 1804 pr. 32 fl. 18 kr.;

4. des für Andreas Mäher rücksichllich
der lebenslänglichen Wohnung, der
Mittafel und 100 ft. uud für Franz
Mäher rücksichtlich des Betrages per
100 fl. versicherten UcbergabevertrageS
äo inwd. 18. Dezember 1835;

sud Präs». 14. l. MiS., Z. 1058. einge«
bracht, woiüber zur mündlichen Verhand»
lung die Tagsatzung auf den

2 6. J u l i l. I . ,
vormittags 9 Uhr, hieraerichts mit dem
Anhange des tz 29 a. G. O. angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt ist, so hat man
zu deren Vertretung uud auf deren Ge»
fabr und Kosten den Herrn Franz Polorn
als curator aä aotum bestellt.

Die Geklagten werden hicvon zu dem
Ende versiändiget. damit sie allenfalls zu
rechter Zeit selbst c<scheinen oder sich einen
anderen Sachwaller bestellen, auch diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigenS diese
R chtesache mit dem aufgestellten Curator
nach drn Bestimmungen der Gerichtsord
nung verhandelt werden wird und die Ge-
klagten, w.lchen es übrigens frei steht, ihie
Rechtsbchclfe auch dem benannten Curator
an die Hand zu aeben, sich die auS einer
Veral'säumung entstehenden Folgen selbst
beizumessen haben werden.

K. k. Bezirksgericht Lack, am 15len
Mürz 1872.

Ausverkauf.

Wegen Auflösung meines Geschäftes
am Dauptplal; *U. 1

eröffne id) Dom 15. April angefangen ben

meines

Lagers in Glas- und Porzellan-Waaren
bckntrni) l)crnliiifsfl)trii preisen

unb labe permit ba$ p. t. ^ubticiim ju rec t̂ ja^trei^em 3ufprud)C ein.

Stfmefjmcrn gröberer Partien räume iĉ  überbieö befonbere öcgünfttgungeit ein.

ß a i b a d ) , ben 16. Stprit 1872.

Adolf Zeschko,
< (91°-2) ' oormatä FnillZ HössmaiHl.

Ausverkauf.

(903-3) Nr. 1016
Erecutive

Reslitäten-VersteiMUNsi.
Vom t. k. Beziilsgerichte Egg wird

bekannt geinacht:
ES sei über Ansuchen der Elisabeth

Pengou, verchel. Steinmetz, durch Dr . E.
H. Costa, die erec. Versteigerung der dem
Lutas Koporc gehörigen, gerichtlich auf
1100 f l . geschätzten, zu Jauchen liegenden,
im Gruudbuche Kreuz «ud Nclf. - Nr. 459,
Urb.«Nr. 626 vorkommenden Realität be<
williget und hiezu drei Feilbirtuiigs«Tag-
satzungcn, und zwar die erste auf^den

25, M a i ,
die zweite auf den

26. J u n i
und die dritte auf den

2tt . J u l i 1 8 7 2 ,
jedesmal Vormittags 9 Uhr, in der hie.
sigeu Gerichtstanzlei mit tum Anhange
angeordnet worden, daß die Pfand-
rcalität bei der ersten und zweiten Fcil-
bletuug nur um oder über den SchätzungS-
werth, bei der dritten aber auch uuler
demselben hintangegebeu werden wird.

Die Licitatlvns-Bcoingnlsse, woinach
insbesondere jeder Licitant oor dem gemach-
ten Anbote ein Vadium von 10 "/<, zu
Handen der Licilatlons-Commission zu er-
legen hat, so wie das Schätzungs-Plo»
totoll und der Grundbuchs-Erttact tonnen
ln der oiesgerichllichen Registratur ein-
gesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Egg, am ?ten
März 1872.

( 9 5 0 - 1 ) Nr. 350.

. Erinnerung
a n M i z a K u r l l n , P e t e r , P r i m u s
und I e ra K a r l i n , U r s u l a , M a g .
d a l e n a und M a t h i a s K a r l i n ,
I e r n i , M a r i a und E l i s a b e t h H a f .

ncr und deren Rechtsnachfolger.
Von dem t. t Bezirksgerichte Lack

wird den Miza Karlin, Peter, Primus
und Jera Karllu, Ursula, Magdalena und
Mathias Karlin. Iern i , Maria und Eli«
sabelh Hafner und deren Rechtsnachfolgern
hiermit erinnert:

Es habe Malhäus Rupar von Zauchen
H«.-Nr. 23 wider dichlben t»te Klagc auf
Anerkennung der Verjährung nachnehe»dtr,
auf seinen RealNäien Urb.^ir . 244^/2404
ad Hcrischafl Lack Hs.-Nr. 23 zu Zuuchen
und Urb.-Nr. 2 4 4 ' M . ad Herrichast Luck
haftenden Satzposten, als:

1. Des für M>za Karlin veisicherlen
, Heiratebriefes vom 13. September

1771 pr. 450 ft. L. W. und 9 55o
ciiii i i iu »pscis 423 si.;

2. deS für Peter Karlin rücksichtlich des
Eigentumrechtes, für feine Eltern
Primus und Iera Karlin betreffs des
Hauswintels und lebenslänglichen Un^
terhaltes, für Ursula, Magdalena und
Mathias Karlin betreffs deS elterli-
chen EcbtheilcS und der Ausstattung
intab. UebergabSvertragcs vom 12len
September 1771 ;

3. und des zu Gunsten des Jerni, der
Maria und Elisabeth Haflier vcisicher^
ten Schuldscheines vom 1. Jul i 1818
pr. 187 ft. 20 kr.,

»üb xr2L3. 27. Jänner l. I . , Z. 350,
hleramls eingebracht, worüber zur münd'
lichen Verhandlung die Tagsatzung auf den

2 6. J u l i l. I . ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 29
a. G. O. angeordnet und den Geklagten
wegen ihres unbekannten Aufenthaltes
Matthäus Hartmann von Zauchen als
curator aci acwm auf ihre Gefahr uud
Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
anderen Sachwaller zu bestellen und anhcr
namhaft zu machen haben, widrigens dilsc
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksgericht Lack, am 30len
Jänner 1872.

(874—3) Nr. 702.

Erccutive

Vom t. k. BeziltSgerichlc Lack wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der t. l . Finanz-
procuralur Laibach die exec. Versteigerung
der der Mana Soolsat gehörigen, gericht«
llch auf 3422 f l . gcschätzlen, «m Gluud-
buche der Herrschaft Lack uub Uib.»
Nr. 2550 vvlkommenden, zu Gooez,c 8ud
Hs.-Nr. 3 liegenden Hubrealilüt, we^en
au« dem Ruckjlündsausweise vom I0ten
August 1869, Z. 520 . jchuldigcn 257
Gulden 74 7, kr. bewilliget und hiezu
drei Feilbietungs-Tagsutzungen, und zwar
die erste auf den

28. M a i .
die zweite auf den

2 8. J u n i
und die dritte auf den

17. J u l i 1 8 7 2 ,
jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr, in
der Gerichlelauzlei, mit dem Anhange an-
geordnet worden, daß tue Pfandrcalilüt
bei der ersten und zweilen Fcilbietung nur
um oder über den Schätzun^Swelth, bei der
dritten aber auch unter demselben Hinlan-
gegeben werden wird.

^ «""^ ^ » ^ . ' « ^ >»^v. >W,'<_ ̂ » ^ ^ > « ^ »-

D!c Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10pcrc. Vadium zu Handen
der LlcitationS-Eommlssion zu erlegen hat,
so wie das Schätzuugsprotololl und del
GrundbuchScrtract können in der dicsge'
richtlichcn Registratur eingesehen werde«'

Lack, am 23. Februar 1872.

( 9 3 5 ^ 2 ) Nr. 307d7

Zweite Fcilbietnu«.
Von dem k. k. Bezirlögcrichle Fc!str<i

wird bekannt gemacht, daß nachdem zu t»sl
in der Erccutionssachc tcs Herrn AlitoN
Domladis von Bil inc gegen Johc»^
Merönil von Smcrje pow. 150 si. W't
Bescheide vom 3. Februar 1872, Z. 8i6,
auf den 16. April 1872- anaeordncleli
ersten erec. Ncalfeilbielung lein Kauflllsl^
ger erschienen ist, am

1 7 . M a i 1 8 7 2

zur zweiten geschritten werden wird.
K. l. Bezirksgericht Feistriz. am M "

April 1872. ,

( 8 7 8 - 3 ) Nr. 16l9.

(Krmltlve Feilbictunss.
Von dem k. l. Bezirksgerichte ,,eistl'l

wird hicmit bekannt acmachl:
ES sei über das Ansuchen des Hell"

Dr . Anton Pf.fferer von Laibach geö"'
Johann Cuccl von Olafenbrunn wege"

^ aus dem Ultheile deS l. t. städt.-deleS'
Bezirksgerichtes Laibach vom 26. ^

' 1868. Z 12497. und dem Bescheide 00"
5. Seplcmber 1868, Z. 2413, schuld'^"
79 ft. 77 kr. ö, W. c. ». c. in die ek«
cutive öffentliche Veisleiaerung der l>t
Vettern gehörigen, im Grundbuchc ^
Herrschaft AdclSberg «ud Urb.-Nl. ̂ '/
uud 410 ' / , vorkommenden Realität, '
«erich'lich erhobenen SchätzungSwertbe""
5343 ft. ö. W , gew,lliget und zur D "
„ahme derfclben die exec. Feilbiclungl''""
satzungen auf den

10. M a i ,
11. J u n i und
12. I u l i 1 8 7 2 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, ^
gerichtS mit dem Anhabe bestimmt wor ̂ .

,daß die f.llzubietende Realität nur be« ^
lehle» Feiltiiclung auch unter dem ^ ^ ,
zul'gswmhc an den Meistbietenden l)
angegeben werde. ^.uli»'

DuS Echätzun^prolotoll, der <Z"
buchStpract und die Lic'lulionSbeo
lussc lönucn bei diesem Gerichte >n l»el ̂ ,
wohnlichen »mlestul'den «ingeschen n« ,̂

K. t. Bezirksgericht Fc,suiz, aM ^
Mürz 1872.
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©röjjcrc ältere JBüdjerfammlnngcn üon Wutäbcftfecrn, *>ßriöaten,
53itt^f)änbtern unb 23er(offensaften werben billig anjufaufen gefugt,
fcinjetne tocrtljuosie ältere 3ä3crfe, wie Söüdjcr mit £olj[c&nittcn, alte
3)ntcfe ic. werben bcfonberS flut bejaht, ebenso neue naturroiffcnfd)aftlid)c
u»ö tcdjnifäc ž&cifc u. f. f. Offerte erbittet

Adolf Kuranda's
8ud) = unb SOhtfüaltcuIjaubluug

in SßMcn.
OTF" Offerte über alte Äupfcrfti($* unb Dctgcmülbc^ammlungen

derben ebenfalls erbeten. (890—2)

Verkauf aus freier Hand.
p. , 1» F l u m e , in tier Dampfmiihle „ C o u t r a d a d e l M a c e l l o " , sind nächsten ende Miilil-

^riililuri^sstückc entweder zusammen oder auch einzeln zu verkaufen. Dieselben sind nur dureh
,. lr kurz« Zeit in liotrirli gewesen und sehr wohl erhallen, hlrihrn his Kndo Mai d. J. erforder-
'''"i'iilMls zur Kesichtigung, und ertheilt nähere Auskunll über Preise etc. etc. Herr J o h a n n
^ k i c h in F i u m e .

*• Kino 4O|)lordigc Hochdruck-Dampfmaschine, horizontal, mit variabler Expansion, sammt
• Sptisc-Pumpn und Kuiidanienlsleinen.

«. Zwei Cornwall-Kessel mit vollständiger Armatur und den Vcrhindungs-Itöhrcn mit der Maschine.
3. Kin neuer Reserve-Kessel (mit 2 Siede-Hühren) (mit 2 tirailleurs und Armatur) für öOpfcr-

ad 4 ^ ( " l i c t r i e l l> i m Gewichte von 21.741 Pfd. oder 12.17f> Kilogrammes.
• *• Sieben complete Mahlgange nebst zwei neuen Hescrvc-Maschincn. ,

°- Kino Ileis- und cino Gcrslc-Stam|)sc mit Transmission und übriger Zubehör, bis jetzt un-

ad p !M!llul't geblieben.
"• ''̂ in Apparat zur Erzeugung von Teigartikeln, bestehend in einer hydraulischen und einer

durch Schwungrad zu betreibenden Presse nebst zugehörigem Dampfkessel etc. etc.
•• Im Falle es gewünscht werden sollte, ist auch das Mühlengrundslück selbst zu verkaufen,

das eine Area von 260 Quadrat-Klaftern umfasst und zwei Wasser-Quellen in der Niihe des
Gchäudog enthält. Das Gebäude s.rlbsl enthüll ein ebenerdiges Geschoss, 3 Stockwerke,
einen Dachboden, und hat einen Ilofraum von 460 Quadrat-Klaftern. (8ül—3)

i)ie Mi iVliHelHlUiH* der

Wiener Commissions-Bank:
Kolilmarkt 4,

emittirt

Beziigs-Sclicliie
auf narf)flcl)ciib öcrjridjiicte l'oegruppcu sub ftnb birfc 3u[ammenfletlungen ftf»on ou« |
btm ©ruiibc îi brti üorU)filt)Qficftm \A jäblcii, bo jcbrtn 3n^obrr tine« folgen 8es
}ug«fd)rtiit8 bic SKöglidjlcu geboten mirb, sämmtliche ©oupu unb 9ifbrntrtffcr odtin
ju iiiQd)fii nub Qiißrrbrm ein 3«'if<"»fvtvätinifj Don

30 /ranrs In ©olö nnli 10 fL In pankptfit
511 gruirfK".

Gruppe A. Onljrlid) MS ^uljunarn).
Monnnirlu' Knien n fl. 1O. — \i»rli F.rla* der Ictxlen Kwte

erlialt Jeiler Tliellnelinirr 4 Î OMr t
1 5pCrC. 1860er fl. 1 0 0 ©taatSloS. Haupttreffer fl. 3OO.OOO, mit

5Rilrffauf{(pi-ni!iic brr qr^oflnini (g-rrir s m l r r r . %% ftlir. fl. 4 O O .
1 Bvcic. foif. iiirf, 400 graitc$ = Siaat$lo$. Haupttreffer «MMMNN»

» 0 0 , 0 0 0 F r u i i r * cfffctm @o!b
1 I)CrjOfll. SrQlUlj^UJCigCt 2 0 ^ a l c t = $0$. Haupttreffer »O,OOO

T l i n l e r ol)iie jfbi-n fflbjug.

1 Smiöbrurfcr (Xirolcr) i?oj. nouptirrffer n. 30,000.

«nippe B. piUjrlid) 13 3irl)un^en).
]?loiinllich«' Itafen a fl.CS. Vach Krla« der letalen Kate

erhalt Jeder Thellnehiner solKfnde 8 Lour:
1 3pcrc. !aif. tiirf. 400 grcS. Btaati * m. H«upttreff« «00,000,

3 0 0 , 0 0 0 FiHiifH effectio ©olb

1 Ijcr^oftl. 5öranu(rf)tuciöcr 20 analer*So«. Haupttreffer » o , o o o
T l i n l e r uljtic jcbnt «b^ug.

1 @ad){cn«9Reintnoen«So0. ©ouptirtff« n. 4 5 , 0 0 0 , 1 .V<MH> f«bb. m\».
3LllBll)lirtinC 3LnftrnrlP t»™**» »jompt nm> m i* oeaen Wo*
^UZJWUIMIJI A\UIUliyi t t s l | ,m f effectuirt. ~ ;$irbiinfl#nffr»i

ipcr^pn nrtdi )c^cr ^irbtnifl franco flrari« v^^f^n^^r (0H7 1.r^

„LEYKAM-JOSEFSTHAL"
Hsli[n-(sit|[Ulrl)afl fnt ll«|iifr- unb Dnifatmlirit ig Witn.

5 ie erpe oröcnfs. ^encraf-^ersatnntfung
ber «ctionSre umt „Se^Iam^ofcf^al^ ftubet ftveitafi ben 2 4 . Wlai L 3 . um 10 ttyr Sor=

mittags in «Jicu, tut großtu Saale ber Söicucr=$oubcl0=Sltabcuiic statt.
(iikadeniiestrasse Kr. 12.)

®c$cnftänbc bet IXcvhan^Um^
1. C»3c[4Qftöbcrt4t unb S3i(anj Dom 1. ^uti 1870 bis Gnbc December 1871.
2. Slntrog be« ^ennaltungerat^e« auf ©eiie^miguiig einer 5i"st"iopcvation bctjufö (Snücitcnutg ber GrtaMiffenicntö.
3 . ©tatuten^bänbevunfl.
4. 9ieuiuat)t bc« flcfammten 33ertDQltung«ratl)ce.
5. SKo Î bc# 9?eoifion«»?lu«f^uffeö.

Olcne ipcvvcit Slctionärc, iwclĉ e bei biefer ©cncra^SBcrfauunsunö iljv £tinunrcd)t ououben woUen, werben einflclabcn, tyre 2kiten nebst ben nod)
md)t fftriiocn (Soitponö spätesten« bi« jum G. ̂ a i t. ̂ . bei ber Gaffa ber (^[eUf^aft in (^raj, etcmpferflaffe 9ir. 7 im 1. ©toefe, ju hinterlegen, gegen
Empfang ber «Cöitimationöfartc, au[ tt>et$er bie SUoIImaĉ t bei Uebcrtragung be« ©tiimnrcdjteö uom Slctionäve au«jufiiUcn ist.

®xah, beu 14. Slprit 1872.

per ^oinmsfunflsratl) ber Htcticn-^eseffs^aff
„Leykam-Josefsthal."

2lu$$ufl nuö bett ®trtttttcn:
w . § 1» . ©er SJermoItuiigeratf) befielt ^öcJiflen« oue 17 mtb miiibcftonö aus 9 gHttgticbcvu, »veldjc oou ber* @cneral=»erfamnilunfl ou« ben fiimmberecLtiaten
<*ctiouftrrn auf bir 35ourr oou 3 ^aljiru gwäb,)t lunbrti. ^

Au ftolfle § 2() ber etatulen fitib bei ber erjlen orbciittic^cu @eneral.-S3crfanunluug fämmtlidje Qermaltuiigstttt^e »on ben Slcltonttren neu tn fühlen.
S 21 nlinoa 2. 2)ic aiiStreteubfit ftnb tuieber wägbar.
» 'Mi. 3c 10 Hcttcii ^abcn bafl 9tfd)t auf e i u e ižtimme.
$ 3 7 . 2Jn ber Oeueral; SBrrfainmütng sönnen nur ftitnmberc^tiflte ?lctionäre t^cilnc^ineu. abirejcube sönnen fiefj mittelfl iBosimac^t bur* ftiirnnfttbtae «ctionäre

»crtrctrii Taffcu. 2)ie J^orm ber ©osimadjt luirb poiu ©enopümiflevattje brslinimt.
SKinbtrjäbrige, ©emeinbe^orporotioueu uub ©cfcUfdjaften tuerbcii burd) itjrc ßffeöfidjen SHfpröfentontcn, grauen burd) ©eooIImöditiQte »ertreten, oud) n»rnn biefe

ll|fl)t sclbn «ctioiiäre flub. ^
14 8 3 8 . 3)itienigen SJclionärr, tt>efd)c bei ber ©rnerai^crfammlung i^r ®timmrfd)t ou«übeu niDtten, ^aben für je eine ©limme 10 «dien, mib jroar fpätrflen«
^ -^age bor bem Xagc ber «b^ottiiitg ber ©cneraUSJerfommlunq, bet bni Äoffen ber ©efeUfdjoft ju hinterlegen.
L § 51 aliim:. 3. 3)te üiiQit^ ifl 14 loge üor ber ÖeucraU^crfammlung in bem ©efeflfdjafttilocale jur Sinfidjt ber Hcttondre aufjulegen , uub ieber «ctionär ifl

cvcOittQt, ein getaufte« Sremplor ber « i lanj in Smpfaug ju ncb,men. (890 2)

^ 7 " Nr, «w,
MnttolsbcstelllMss.

Wir^ "' -̂ t. Bczirtsgtlichlc «lambura
^tha i i " ' '^ ' " lünbigelnOcol^M^la,
»o»^. !? ' Valcniill und Andrcuö Konz
ihrer m ̂  ^'^ ullsülligcn cigcncn Walirung
^ l Vr^ .^ " ' " " e n , dah die silr sie in
don ^'"'°n»s"che des Johann M,sell

«rgln Gartelmä Konz von

Goriie z»«t.0. 4i>0 st. ausgefertigten Fcil-
liielun^c'lubrilcti von, Gcschnde 12lcn
Nuvemdcr I87 l , Z. 5 l ^ 7 . dem il,nci,
we^en ihiet» unl'elanlilcn Vlilftnlhallts als
ourawr aä aotum auf^cslcUtcn Ioscf
slcrgcr, l. l. Notar in Krainourg, zuge-
slcUt wurden.

K. k. Bezirlsytricht Krainburg, am
21. Februar 1878.

(936-2) Rr. W7tt.

Zwcitc crec. Feilbictung.
Von dem k. l. BezirlSacrichle Feistriz

wird bclal'nt gemacht, daß nachdem zu
dcr in der Efccul'onss^che der l. t. Finunz-
procnllltur '̂mbuch, uom. des hohen Nerare,
gegen Marla Sedmat von Zagurje Nr. 8

pew. 102 ft. 6 l i ' / , lr. mil Vcschc.de vom
30. December 1871, Z. 9405, auf den
16. April 1872 angcoldnelcn eisten Neol-
feilbietung lein Kauflustiger elschienen ist,

am 17 . M a i 1 8 7 2

zur zweiten geschritten werden wird.

K. t. Bezirksgericht Feistriz. am 16lm
April 1872.
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Sicnftntiitttts
Stftitit.

^m Comptoir öcöfelbett: W i c n e r l l n l e
3¥r. « 3 , flehen tem geehrten p. t. 'Jhibltlum
2 9Haim »ou abent-3 7 bte 9 U&r 5«r 35"=
fügunfl. (977) ,

Die Direktion.
(945-3) Eine ;

Dampfmaschine |
jit fccrfctitfem !

EJegett Sfufflcsiung einer starreren ©ainpf» !
mafd)tuc luirb ciuc gcgcmuärlig nod) tit Arbeit (
fieb,enbe 2)ampfmafdjiuc »ersauft. ©tefelbe Ijat j
bie Ävoft ton 20 bis 30 «ßferbm. 9h'$ in !
Xljättgfcit }u feljett iit ber f. f. j u i u . $ait l t t : i
tuoa 3<itmiciei= mtfr gUcfterd *» i-'aiburfi. j

Garten - Eröffnung
utib ber

tfegelliafttt
„jnm grünen /afrl"

in ber ftretlgaffc f)at beveittf stattgefunden.
©afelbft roerben gute, uitoerfalfdjtc

Söeine unb Äoöler-Öier auflgefdjänft, uub
ist auffalte unb warme .ftiidje stet« p Ijaben.

jjum häufigen Söefuße labet unter
S3erftd)crung ber promptesten ©cbienung
ergcbcitft ein (t>44—2)

Genovefa Kovaö,
(Sine (928—2)

HJo (jilting,
beftefjenb autf .'3 Zimmern, Äüdje, «Speise*
fammer, £ad)fammer, in ber (2a(cnbcv-
gaffe 9*r. 1 0 3 , 4. £tocf [ogleid; ju bc=
jic^en. — 9Jät)ereö im 1. ©toefe bafelbft.

lUnta-Iinrbrtjeit
unb I91S-2)

SBJiflcnucileltc
Ulipfl'ljll'll

E in in e r in a ii n & K n *\ h c,
Jttubcrtuäaciifabuf in 3cife 0J3miHei')-

Im Cafe Casino
[ liegen folgende Zeitungen auf: "

i Wiener Zeitung. ^
! Presse. u
| Tages-Presse. C

Neue Freie Presse. [j
I Freradenblatt. n
1 Morgeupost. n
I Neues Wiener Tagblatt. C
| Militär-Zeitung. [
i Wehr-Zeitung. [
| Armee-Zeitung. s
! Figaro. r
I Kikeriki. l

c
| Politik. i
j Tagespost. [
; Triester Zeitung. [

Osservatore Triestino. ,'
' Novice. r
J Slovenski Narod. [
j Leipziger Illustrirte Zeitung. (
j Ueber Land und Meer. [

Floh. \
! Fliegende Blätter. )
i Kladderadatsch.
] Urencelj. l
j Laibacher Zeitung. j
-i Laibacher Tagblatt. j
i Augsburger Allgemeine Zeitung.,
J Deutsche Zeitung.
] Neues Fremden-Blatt. (864-«) )
] Sämmtl i che obanpeführte Zeitungen sinrl (

n a m z w e i t e m T : ^ i ; Itilii» z " vnr^ol ' s in . i

n Johann Oswald.

«Primararzt Mefl. i l CMmrg.
Dr. PESTOTNIK
nu>()iit in ber®rabif$a»orjiabt im3wei;w'fd)en
^aufc 3tr* 4 1 , I . Stocf, orMnirt »on 10 btö
11 wrmtttaflz unb »on I bit 3 iU)r nachmittags

Wäsche-Fabrik, Weisswaarcn-Lag;cr!

Bei VinC. WoSChnagg in Laibach.
X)amm= (t |jctTnumi|rs)i'!

an« beftrn Stcffrn; fctjbncr ©diiiitt, g u t unb dn-ucrlisift tccni i l i t ;
bütm Itvtig-on, Manol io tM, H c m c l c n c i n H Ü t x c , C r u -
vt i t» , SOIIIOÜYMI, Ficrliiisj, 3£iod<?r 2C, ferner neu ciitgeridjtrtefl

littler i» Ijeiiivraiiileii,
e o h t engrliKclien Cliiilonw imb HliivtiiiifH, Urill imtH,
große «uötuat)! snrhlKer llem«l«'iiHt«iffV, nmcfle Specialitäten) D e s -

MiiiH, O x f o r d s e t c .

P SBäfdie »wirb and) nadj qptreffenener SBaljI ber (Stoffe, saut foe; ?
Sjicsiem Ätirpcrmajj, jorgfalttpn unb fdjneafttufl (̂ . © 1 Shifcenb §errtn-- j j
JL ^ernten binnen 24 bi« 4ä ©taiibrn) angefertigt imb für gute ©toffs J
Vforate fosibe Arbeit garantirt. A \

üDafelbft »utc immer (989—1)

k s iinllitf sui|fr hrltrr llnlimnldiincii
Preise billigst. En gros en & detail.

Bei VinC. WOSChnagg in Laibach.
Eepräsentanz rad Hanptnieöerlace fler Howe Mash. Go. New-York.

Die Versendung der Mlgfcingei ' , B r s t c h m m i e r uinl l l o c U l e t r r Iffln«*

rahvnMHer hat hô onnen. ^
Atisii-ÜKfi " u s I l i f c | j Ä i i w « » i y IB«IM1HI% I4lMfiln««rlllttorwMMNer

diescll.cn, Lcsondcr« • • • « • • • • » W ^ A 5 y 9 und l t » k o c x ^ B*aMtllI«ll, w(-rd«n jiromp»
ausgeführt durch jedo Mi'ieriilw«.sscrli;ifii]luiii(, sowie «lurch d;is Comploir der (HlG — 4)

Kgl. Bayr. Mineralwasserversondung Kissingen.

OesterreicMscJMforäwestlialiQ.
Dor am I. Mai c. fällige Coupon der Prioritäten I/it. It. tier

Oe«terr<kicliisclieu Hordwewtbaliii wird
in Wien bei der k. k. pr. allg. öst. B«den-€redit-Anstalt,
in Frankfurt a. H. beim Frankfurter Bankverein,
in Berlin beim Berliner Bankverein
mit 5 II. ö . XI. in S i lber eingelöBt.

W i e n , deu 25. April 1872. (990)
Wiener Bank-Verein.

3m #<mfe ?ir. 31 am f\mn\vcft^Uxt** ist eine ]

schöne Wohnung i
im ersten @tod fogletc^ 31t üergeBcn. (055-3) j

Gasthaus-Eröffnung
im eleg'ai i t lic*T-j>-OT'i<»lit<*>ton ( x a r l o n

„znr lofenen Schnalle."
JT'CV rrjjcbciif} nfffv' is l^ bautt b n n ji. t. ^ n b l i l n m für baö biöljcr f|rfcf)rtiftc

ÜJcvtroiieu u u b berl)il fid) îtc^Ietcf> a u ^ i i ^ i q r u , baö er m i t 1 ÜJiai 1 . 3 . fein bi«l)fvigrö
©aft l janä v K « i r l l i < > r « g i i « ' l l ^ 4 4 auf laf fni ni ih fofovl in brn

Lokalitäten „zur goldenen Sclniiillr"
eröffnen »wirb.

ftili- au3flqcicl)iiftc8 K o M l e r ! f l ä r 7 . e i i - l i i € k r v fowls fitr »ov îlglidjc

W e i n i e ncbfl bcflcr I 4 ü < * l i e unb frtjnrflcr fflcbirttimci luivb ftclö bcfUnfl (jeforgt.

9lud) lutrb täfllid) oortrcfffidjee €*al>C'irrül»Hii ic*Bi fcrrrit stcfjoTten.

Um p^icidjen gntigen SBcfurf) bittet crßd't'i[l J . J . - « - MlCUli l l iÖ
, (968--1) Öaflgrbcr.

VH_IHH_lHH_mfl_ • ! Ml VI J H l i

„PATRIA"
gegenseitige i!eben«i'93crstc()crun^banf ]

in W i e n , b,ält am ZountdQ Den 12. iüfai IS72 uormittogfl 10 Ub,r î re P

VI. ordentliche General-Versammlung i
int ©asc bn l y i c n c i ' A^rttioejoafrtocniic, S f r t ö t , 'JH'nöcmtcftrafjf 9 f r . 12/ i
2 . 3 t o c f (vis-ä-vis Dom Äitnflscrfjaitff unb 3J?i[fift»cirtnr) nb, unb njcrbfn bic 2JJit« f
ßl-iebüi1 bcifclbeu citiflclabcu, in bicfci ®cncra('5i5cifaiUiii(nit(] ,̂ u crfdjcine» , um »b,« (]
9?ed)tc w a ^ t j m t f ^ n K i i . |

&öge00römmg: I
1. «odnge bc$ $Red)cnf^aftöbfrid)KS unb «bfrfjtufffö flic ba« 3a[jr 1871. /
2, iöcrid)t beß ücoifionflcoinilc» über beu löeMinb ber 3Jrd)ituufi«lcf]niif] pro 1H71. I
'6. Outran be« 5RfUiston3comiic» auf (SrUjcihinn, bc3 'Jlbfoaitorium« an öaö 3)tiectorium« K i

- 4. 3>orna()ruc bn- ßrgäiijuitgött)ab,ftit fiJc bie flalutcitgcmäf} au«fc^ctbenbeu JJ 35i= I
rcctorialiuttgliber. H

5. SBnfjl bor SRtöiforcH flic bn« 3ab,v 1872. /
Watt) 2Irtife[ 15 oer ©tatntcn ist jcbcS flrof;jäb,i-ige S3niifniitqfieb (93erpd)crter) I

mä'nnlidjeit (5cfd)led)tc8 bcrcdjttqt, tu ber OeneraüScrfommlung niit^uftimmni. N
2 t e l l v e r t r e t i i i i r t tft allen ©anfmitgltebent burd) tä oollmitdjtijjuiig aubeief ^

flimmfä()igcr 93aiifmttg(icbcr grftattft. ' "
®te i'cfjüiminnui bec crfdifiitftJbcit SBiffllicftcr [jat burd) SBoqeifliiua, ber

set}tbc^at)lten ^rämieiuOuittuug über bic uorf) tedjtöfväfligc ^erftdjcrutig, jene ber er-- I
fdjcineitbeu S t e l l v e r t r e t e r aber bwrdj SBoraeigung unb Slbgabe ber fdjriftltdjen 33oö5 l
madjt jii erfolgen. (988) i

SB i c« , am ifi. «pril 1872. !$o0 Xirtctorillttt {

»eiii«erfanf. I
S3on ben ^a^en 1868, 1869 unb 1870 njcrbcn 1

circa 1 6 0 0 (Ehnn; Cijfnbaniufinf j
auf ber $errfdjaft Horvatsk« in ( ivoa t i en , uon ber ©a^nftotion SKaim j

, 4 etuubeu über ^(anjcc unb Xuf)c(j entfernt, und freier #anb ucrfaui'- J
; 5)te ©eine finb buv f̂leljenb« Har uub öon titter ^arbc. Mud) '"c^ j

ben Ketiiere Quantitäten ooit :-JC) bie no (Siiuer öerfauft unb auf 215er" j
| laugen ber Herren ftäufer ^ur Sßaty\ nestelst. f ''
• ^äljere Sluöfunft ertljeüt bic ©uMücrwottung ^ o r o a t ö f o , lc«ie '
\ W t ^ r e g r t t b a . ( 9 1 2 - 3 )
i - i » . . . . . . . . . - . . . _ _ . _ . . _ — . »•. — r „^H. .̂ jav/iL in /^w^b»' Q • '*Jli'v'»w.> /fk^^iOiRk_Ir V B S S M ^ ^ V V .

3)rud unb »etlaq oon 3 g n a j ü. Ätetnmagt k gebot ©ambte« tn L'oibod).


